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24 . Schwarz Milstenau .
Sehr kompakter Marmor , fast schwarz in der Grundfarbe mit

weissen Pünktchen und weissen Adern .

25 . Deutmecker Marmor .
Grün , mit grünen Aederchen und Wolken durchzogen , ähnlich

dem französischen Campan vert .

26 . Mecklinghauser Marmor .
Sehr schön rotbraun , von dunklen braunen Streifen durchzogen ,

mit vereinzelt eingestreuten grauen Pünktchen .
Direkte Bezugsquelle : WestfälischeMarmor - undGranit -

werke G . Dassel in Allagen .

e . Reuss .
27 . Saalburger Marmore .

Sehr feine Marmore ; sehr politurlähig . Besonders hervorzu¬
heben ist der grüne Saalburger Marmor , da grüne Marmore sehr
selten sind ; ausserdem gibt es verschiedene Farben , theils geflammt ,
theils wolkig.

Direkte Bezugsquelle : Saalburger Marmorwerke
(Rödel & Co .) in Saalburg (Reuss ) . *

2 . Belgien.
1 . Noir coquille (Lumachelle )-

Tiefschwarz mit weisser Zeichnung und mit vielen Versteinerungen ;
sehr dicht und sehr polierfähig .

2 . Rouge royal .
Sehr schön rot mit breiten grauen Flammen , auch mit weissen

Adern . Abarten : rouge griotte , rouge fleuri und rouge imperial (mit
dunklerer , rotbrauner Grundfarbe ) ; sehr ausgedehnte Verwendung
für Innendekorationen und Möbelplatten .

3 . Saint Anne .
Schwarzgrau mit hellen grauen Flecken , und mit weissen krystal -

linischen Adern ; sehr kompakt , sehr polierfähig , wird hauptsächlich
zu Möbelplatten verwendet , ist aber auch im Freien verwendbar .

4 . Noir beige .
Tiefschwarz , sehr dicht , nimmt glänzende Politur an , welche

aber sehr empfindlich ist . Man unterscheidet je nach Qualität
folgende Sorten : Noir fin (die feinste , ganz gleichmässig schwarze
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